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Einleitung

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Patienten,

die Medizinisches Zentrum Städte Region Aachen GmbH (MZ) ist eine
Gesundheitseinrichtung der Schwerpunktversorgung sowie akademisches Lehrkrankenhaus
der RWTH Aachen University in zwei Betriebsteilen.

Mit den 16 Kliniken und Belegabteilungen sowie seinen 753 Betten inklusive 16
Tagesklinikplätzen leistet das MZ in Würselen einen entscheidenden Beitrag zur
medizinischen Versorgung in der StädteRegion Aachen.

Darüber hinaus verfügt die Schule für Pflegeberufe am MZ über 120 Ausbildungsplätze in
den Bereichen Gesundheits- und Krankenpflege sowie Gesundheits- und
Krankenpflegeassistenz.

Nach der Fusion des Knappschaftskrankenhauses Bardenberg und des Kreiskrankenhauses
Marienhöhe im Jahre 2001 hat sich das MZ zu einem modernen und zukunftsorientierten
Dienstleistungsunternehmen im Gesundheitswesen weiterentwickelt.

Menschliche Zuwendung und ein vertrauensvolles Verhältnis im Umgang mit den Patienten
und deren Angehörigen sind gelebte Kernbegriffe im Medizinischen Zentrum. Wir
gewährleisten eine ganzheitliche Patientenversorgung auf der Grundlage aktueller
wissenschaftlicher Erkenntnisse. Dieses Leistungsspektrum ermöglicht eine enge
interdisziplinäre Zusammenarbeit zum Wohle aller Patienten.
Jährlich vertrauen rund 25.000 stationäre und 40.000 ambulante Patienten der kompetenten
Behandlung durch unsere erfahrenen Ärztinnen und Ärzte, Pflegefachpersonen und
Therapeuten.

Wir freuen uns auf Sie und laden Sie herzlich ein, uns kennenzulernen.

Ihr

René A. Bostelaar

Geschäftsführer
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Verantwortlicher: Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im
Qualitätsbericht: Krankenhausleitung

Name/Funktion: Dipl.-PM (FH) René Bostelaar, Geschäftsführer
Telefon: 02405 801 1602
Fax: 02405 801 1508
E-Mail: rene.bostelaar@mz-ac.de

Verantwortlicher: Für die Erstellung des Qualitätsberichts
Name/Funktion: Dipl.-Math. Nicola Ungermann, Leitung Qualitäts- und

Risikomanagement
Telefon: 02405 801 1396
Fax: 02405 801 1788
E-Mail: nicola.ungermann@mz-ac.de

Links:

Link zur Homepage des
Krankenhauses:

www.mz-ac.de

Link zu weiteren Informationen zu
diesem Qualitätsbericht:

www.mz-ac.de/de/qualitaet/qualitaetsberichte

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts

A-0 Fachabteilungen

Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung
1 Hauptabteilung 1590 Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie
2 Hauptabteilung 3700 Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin
3 Hauptabteilung 2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe
4 Hauptabteilung 1500 Gefäß- und Thoraxchirurgie
5 Hauptabteilung 0200 Geriatrie und geriatrische Rehabilitation
6 Hauptabteilung 0700 Gastroenterologie/ Hepatologie/ Stoffwechselerkrankungen/

interventionelle Endoskopie
7 Hauptabteilung 0100 Kardiologie/ Nephrologie/ Allgemeine Innere Medizin
8 Hauptabteilung 0109 Internistische Rheumatologie
9 Hauptabteilung 0108 Lungenklinik (Pneumologie)
10 Hauptabteilung 2800 Neurologie
11 Hauptabteilung 2300 Orthopädie
12 Hauptabteilung 1600 Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie
13 Hauptabteilung 3751 Radiologie und Nuklearmedizin
14 Hauptabteilung 3753 Schmerztherapie und Palliativmedizin
15 Hauptabteilung 2200 Urologie und Kinderurologie
16 Belegabteilung 2700 Augenheilkunde
17 Belegabteilung 2600 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
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A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: Medizinisches Zentrum StädteRegion Aachen GmbH
PLZ: 52146
Ort: Würselen
Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
IK-Nummer: 260531661
Standort-Nummer: 99
Krankenhaus-URL: www.mz-ac.de

A-1.1 Kontaktdaten des Standorts

Standort-Name: Betriebsteil Marienhöhe
PLZ: 52146
Ort: Würselen
Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
IK-Nummer: 260531661
Standort-Nummer: 1
E-Mail: info@mz-ac.de
Standort-URL: www.mz-ac.de

Standort-Name: Betriebsteil Bardenberg
PLZ: 52146
Ort: Würselen
Straße: Dr. Hans Böckler Platz
Hausnummer: 1
IK-Nummer: 260531661
Standort-Nummer: 2
E-Mail: info@mz-ac.de
Standort-URL: www.mz-ac.de

A-1.2 Leitung des Krankenhauses/Standorts

Leitung: Verwaltungsleitung
Name/Funktion: Dipl.-PM (FH) René Bostelaar, Geschäftsführer
Telefon: 02405 801 1602
Fax: 02405 801 1508
E-Mail: rene.bostelaar@mz-ac.de

Leitung: Ärztliche Leitung
Name/Funktion: Prof. Dr. med. Christoph Kosinski, Ärztlicher Direktor
Telefon: 02405 801 1307
Fax: 02405 801 1509
E-Mail: christoph.kosinski@mz-ac.de
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Leitung: Pflegedienstleitung
Name/Funktion: Klaus Böckmann, Pflegedirektor
Telefon: 02405 62 3820
Fax: 02405 62 3818
E-Mail: klaus.boeckmann@mz-ac.de

Leitung des Standorts:

Standort: Betriebsteil Bardenberg
Leitung: Verwaltungsleitung
Name/Funktion: Dipl.-PM (FH) René Bostelaar, Geschäftsführer
Telefon: 02405 801 1602
Fax: 02405 801 1508
E-Mail: rene.bostelaar@mz-ac.de

Standort: Betriebsteil Marienhöhe
Leitung: Verwaltungsleitung
Name/Funktion: Dipl.-PM (FH) René Bostelaar, Geschäftsführer
Telefon: 02405 801 1602
Fax: 02405 801 1508
E-Mail: rene.bostelaar@mz-ac.de

Standort: Betriebsteil Bardenberg
Leitung: Ärztliche Leitung
Name/Funktion: Prof. Dr. med. Christoph Kosinski, Ärztlicher Direktor
Telefon: 02405 801 1307
Fax: 02405 801 1509
E-Mail: christoph.kosinski@mz-ac.de

Standort: Betriebsteil Marienhöhe
Leitung: Ärztliche Leitung
Name/Funktion: Prof. Dr. med. Christoph Kosinski, Ärztlicher Direktor
Telefon: 02405 801 1307
Fax: 02405 801 1509
E-Mail: christoph.kosinski@mz-ac.de

Standort: Betriebsteil Marienhöhe
Leitung: Pflegedienstleitung
Name/Funktion: Klaus Böckmann, Pflegedirektor
Telefon: 02405 62 3820
Fax: 02405 62 3818
E-Mail: klaus.boeckmann@mz-ac.de

Standort: Betriebsteil Bardenberg
Leitung: Pflegedienstleitung
Name/Funktion: Klaus Böckmann, Pflegedirektor
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Telefon: 02405 62 3820
Fax: 02405 62 3818
E-Mail: klaus.boeckmann@mz-ac.de

A-1.3 Weitere Institutionskennzeichen des Krankenhauses

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des Trägers: StädteRegion Aachen und Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See

Träger-Art: öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja
Name und Ort der Universität: Universitätsklinikum Aachen

Medizinische Einrichtung der RWTH Aachen
Pauwelstraße 30
52074 Aachen
Tel.: 0241 - 800
Fax.: 0241 - 8082460
E-Mail: info@ukaachen.de
Homepage: www.ukaachen.de

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht eine regionale
Versorgungsverpflichtung?

Nein

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
Akupunktur
Atemgymnastik/-therapie
Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen
Diät- und Ernährungsberatung
Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
Ergotherapie/Arbeitstherapie
Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege
Fußreflexzonenmassage
Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
Manuelle Lymphdrainage
Massage
Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
Physikalische Therapie/Bädertherapie
Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie
Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse
Säuglingspflegekurse
Schmerztherapie/-management
Sehschule/Orthoptik
Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot
Stillberatung
Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie
Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
Wärme- und Kälteanwendungen
Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik
Wundmanagement
Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/Konzentrationstraining
Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)
Sozialdienst
Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Leistungsangebot
Ein-Bett-Zimmer
Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
Mutter-Kind-Zimmer
Zwei-Bett-Zimmer
Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
Fernsehgerät am Bett/im Zimmer
Kopfhörer: 3 €
Rundfunkempfang am Bett
gleicher Kopfhörer wie beim Fersehen erforderlich
Telefon am Bett
Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer
Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum
Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen
Rooming-in
Unterbringung Begleitperson (grundsätzlich möglich)
Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und Patientinnen sowie Besucher und Besucherinnen durch
ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
Seelsorge
Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen
Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen
Hotelleistungen
Berücksichtigung von besonderen Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von Kultursensibilität)
Details: Vollkost / leichte Kost / vegetarische Kost
Andachtsraum
Internetanschluss am Bett/im Zimmer

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Aspekte der Barrierefreiheit
Arbeit mit Piktogrammen
Beauftragter und Beauftragte für Patienten und Patientinnen mit Behinderungen und für „Barrierefreiheit“
Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
Besondere personelle Unterstützung
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Aspekte der Barrierefreiheit
Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für sehbehinderte oder blinde Menschen
Diätetische Angebote
Dolmetscherdienst
geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
(Übergröße, elektrisch verstellbar)
Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung
Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergröße, z.B. Patientenlifter
Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B.
Anti-Thrombosestrümpfe
Interne und/oder externe Erhebung der Barrierefreiheit
OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße:
Schleusen, OP-Tische
Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug
Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen
Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen
Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergröße: z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten
Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette
Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten
Doktorandenbetreuung
Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten
Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher
Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten
Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)
Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Ausbildungen in anderen Heilberufen
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin
Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin
Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)
Entbindungspfleger und Hebamme

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl Betten: 685
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A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 24022
Teilstationäre Fallzahl: 61
Ambulante Fallzahl: 54352
Je nach Zählweise werden jährlich mindestens 60.000 ambulante Fälle im gesamten Medizinischen
Zentrum behandelt.

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (ohne Belegärzte und Belegärztinnen) 203,497 Vollkräfte
– davon Fachärzte und Fachärztinnen 108,767 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 8 Personen

A-11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

411,276 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits-
und Kinderkrankenpflegerinnen

6,35 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 2,318 Vollkräfte 3 Jahre
Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 10,401 Vollkräfte 1 Jahr
Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 10,677 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
Entbindungspfleger und Hebammen 4,938 Personen 3 Jahre
Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

4,623 Vollkräfte 3 Jahre

A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte
Medizinischer Fachangestellter und Medizinische Fachangestellte 27,938
Diätassistent und Diätassistentin 5,1
Ergotherapeut und Ergotherapeutin 8,937
Logopäde und Logopädin/ Klinischer Linguist und Klinische Linguistin/
Sprechwissenschaftler und Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker und Phonetikerin

4,129

Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische Bademeisterin 2
Pädagoge und Pädagogin/Lehrer und Lehrerin 9,948
Physiotherapeut und Physiotherapeutin 19,679
Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin 2,45
Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 4,6
Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 2
Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 15,62
Personal mit Weiterbildung zum Diabetesberater/ zur Diabetesberaterin 1,7
Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 3,779
Medizinisch-technischer Radiologieassistent und Medizinisch-technische
Radiologieassistentin (MTRA)

17,409
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Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte
Gymnastik- und Tanzpädagoge/ Gymnastik- und Tanzpädagogin 1
Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent und Medizinisch-technische
Laboratoriumsassistentin (MTLA)

1

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name/Funktion: Dipl.-Math. Nicola Ungermann, Leitung Qualitäts- und
Risikomanagement

Telefon: 02405 62 1396
Fax: 02405 62 3199
E-Mail: nicola.ungermann@mz-ac.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in
Form eines Lenkungsgremiums bzw.
einer Steuergruppe, die sich
regelmäßig zum Thema austauscht:

Nein

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

für das klinische Risikomanagement
verantwortliche Person:

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in
Form eines Lenkungsgremiums bzw.
einer Steuergruppe gibt, die sich
regelmäßig zum Thema
Risikomanagement austauscht:

nein

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Instrument bzw. Maßnahme
Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen
Mitarbeiterbefragungen
Klinisches Notfallmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Brandschutz und Notfallplanung
Letzte Aktualisierung: 18.03.2015
Schmerzmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Überwachung Schmerztherapie
Letzte Aktualisierung: 22.08.2012
Sturzprophylaxe
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Sturzrisikoeinschätzung
Letzte Aktualisierung: 22.09.2015
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Instrument bzw. Maßnahme
Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)
Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Freiheitsentziehende Maßnahmen
Letzte Aktualisierung: 06.01.2014
Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten
Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/-konferenzen
Standards zur sicheren Medikamentenvergabe
Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, OP-Zeit- und erwartetem Blutverlust
Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde
Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und Patientenverwechselungen
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Patientenarmbänder
Letzte Aktualisierung: 01.11.2015
Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung
Entlassungsmanagement

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Wird in der Einrichtung ein internes
Fehlermeldesystem eingesetzt?

Nein

Das interne Fehlermedesystem befindet sich im Aufbau und wird bis Ende 2015 umgesetzt sein.

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystem:

Ja

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Hygienepersonal Anzahl
1Krankenhaushygieniker und
Krankenhaushygienikerinnen

1

Unser Krankenhaus hat einen Kooperationsvertrag mit dem Klinikum Aachen. Bei Anfrage kommt ein
Krankenhaushygieniker zu uns. Ferne sind vier Präsenstage pro Jahr vereinbart. Zusätzlich befindet sich eine
Ärztin aus unserer Inneren Medizin in der Weiterbildung.
2Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte
Ärztinnen

6

Seit 2013 hat jede Fachabteilung einen hygienebeauftragten Arzt, davon einer mit derZusatzausbildung Hgiene.
3Hygienebeauftragte in der Pflege 25
4Hygienefachkräfte (HFK) 1
Unsere Hygienefachkräfte arbeiten im Team betriebsteilübergreifend. Insgesamt haben wir zwei im MZ!
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Hygienekommission:

Wurde eine Hygienekommission
eingerichtet?

Ja

Kontaktdaten des Kommissionsvorsitzenden:

Name/Funktion: Prof. Dr. Christoph Kosinski, Vorsitzender / Ärztlicher Direktor /
Chefarzt Neurologie

Telefon: 02405 62 1307
Fax:
E-Mail: christoph.kosinski@mz-ac.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

Instrument bzw. Maßnahme
1 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen Referenzzentrums für

Surveillance von nosokomialen Infektionen
HAND-KISS, MRSA-KISS, ITS-KISS intern, SARI intern

2 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder internationalen Netzwerken zur Prävention von
nosokomialen Infektionen

3 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“ (ASH)
4 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten

validierte Verfahren
5 Regelmäßig tagende Hygienekommission

Intervall: halbjährlich
zusätzlich bei Bedarf

6 Risikoadaptiertes MRSA Aufnahmescreening
7 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten
8 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen

Zu HM02: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen:

¨ AMBU-KISS
¨ CDAD-KISS
¨ DEVICE-KISS
þ HAND-KISS
þ ITS-KISS
þ MRSA-KISS
¨ NEO-KISS
¨ ONKO-KISS
¨ OP-KISS
¨ STATIONS-KISS
þ SARI
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A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Erfüllt?
1 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden. Ja
2 Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung).

Ja

3 Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert.

Ja

4 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerden. Ja
5 Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt. Ja
6 Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt.
Ja

7 Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt.

Ja

Trotz unserer Bemühungen ist es möglich, dass Sie sich geärgert haben. Dann lassen Sie uns das
wissen. Nur dann können wir das ändern, worauf Sie uns aufmerksam machen. Wir möchten aus Ihren
Erfahrungen lernen, um besser zu werden. Deswegen ist unser Beschwerdemanagement Teil unserer
Qualitätssicherung. Unser unabhängiger Patientenfürsprecher nimmt gerne Ihr Anliegen entgegen.

8 Patientenbefragungen Ja
9 Einweiserbefragungen Nein
10 Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja

Es steht ein Patientenbriefkasten für anonyme Erklärungen zur Verfügung.

Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben:

Name/Funktion: Gabriele Haagmans, Chefsekretärin
Geschäftsführung

Telefon: 02405 801 1602
Fax: 02405 801 1508
E-Mail: gabriele.haagmans@mz-ac.de

Patientenfürsprecher mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben:

Name/Funktion: Pfarrer Gottfried Kader, Patientenfürsprecher
Telefon: 02405 801 0
Fax: 02405 801 1508
E-Mail: gabriele.haagmans@mz-ac.de

Name/Funktion: Pfarrer Theodor Maas, Beschwerdemanager
Telefon: 02405 62 3581
Fax: 02405 801 1508
E-Mail: theodor.maas@mz-ac.de

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h verfügbar
1 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja
2 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt mittels

Röntgenstrahlen
Ja

3 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Ja
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Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h verfügbar
4 Elektrophysiologischer Messplatz mit

EMG, NLG, VEP, SEP, AEP
Messplatz zur Messung feinster elektrischer
Potentiale im Nervensystem, die durch eine
Anregung eines der fünf Sinne
hervorgerufen wurden

5 Gerät zur Lungenersatztherapie/ -
unterstützung

Ja

6 Hochfrequenzthermotherapiegerät Gerät zur Gewebezerstörung mittels
Hochtemperaturtechnik

7 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur
Darmspiegelung

8 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung
9 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektro-magnetischer
Wechselfelder

Ja

10 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder
andere Thermoablationsverfahren

Gerät zur Gewebezerstörung mittels
Hochtemperaturtechnik

11 Szintigraphiescanner/Gammasonde Nuklearmedizinisches Verfahren zur
Entdeckung bestimmter, zuvor markierter
Gewebe, z.B. Lymphknoten

12 Uroflow/Blasendruckmessung/
Urodynamischer Messplatz

Harnflussmessung

13 Single-Photon-
Emissionscomputertomograph (SPECT)

Schnittbildverfahren unter Nutzung eines
Strahlenkörperchens / SPECT-CT

Qualitätsbericht 2014, Seite 13



B Struktur- und Leistungsdaten der
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1] Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie

B-[1].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/allgemein-viszeral-und-

minimalinvasive-chirurgie

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(1590) Allgemeine Chirurgie/ohne Diff. nach Schwerp (II)

B-[1].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Prof. Dr. Karsten Junge, Chefarzt
Telefon: 02405 62 3002
Fax: 02405 62 3004
E-Mail: chirurgie@mz-ac.de

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 („Sonstiges“)
2 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
3 Minimalinvasive endoskopische Operationen
4 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
5 Spezialsprechstunde
6 Chirurgische Intensivmedizin
7 Notfallmedizin
8 Endokrine Chirurgie
9 Magen-Darm-Chirurgie
10 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
11 Tumorchirurgie
12 Adipositaschirurgie
13 Dialyseshuntchirurgie
14 Portimplantation
15 Mammachirurgie
16 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
17 Speiseröhrenchirurgie

Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie
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Medizinische Leistungsangebote
18 Thorakoskopische Eingriffe
19 Inkontinenzchirurgie

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 382
Teilstationäre Fallzahl: 0
Die Fachabteilung besteht erst seit dem 01.10.2014!

B-[1].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[1].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 K80 Gallensteinleiden 57
2 K35 Akute Blinddarmentzündung 44
3 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut -

Divertikulose
32

4 K40 Leistenbruch (Hernie) 27
5 K59 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall 22
6 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 17
7 K43 Bauchwandbruch (Hernie) 12
8 E04 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion der

Schilddrüse
11

9 L02 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der Haut bzw. an einem
oder mehreren Haaransätzen

10

10 C18 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon) 10

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-511.11 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische

Revision der Gallengänge
54

2 8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 44
3 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 42
4 5-470.11 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler) 39
5 5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 33
6 5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und

Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne Beschichtung
27

7 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 21
8 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
20

9 5-98c.0 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares Klammernahtgerät,
offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale Anwendung

20

10 5-541.2 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums: Relaparotomie 19

Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie
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OPS Bezeichnung Fallzahl
11 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 19
12 5-916.a3 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur

Vakuumversiegelung: Am offenen Abdomen
18

13 5-469.00 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch 17
14 5-98c.2 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Zirkuläres Klammernahtgerät für

die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und am Respirationstrakt
14

15 3-054 Endosonographie des Duodenums 13
16 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 13
17 5-534.1 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik 12
18 5-513.1 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille

(Papillotomie)
11

19 5-399.5 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und Wechsel von
venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

10

20 5-530.30 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material: Offen
chirurgisch

10

21 5-069.4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring
des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation

10

22 1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 10
23 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
10

24 5-513.21 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit
Ballonkatheter

10

25 1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie 9
26 5-406.9 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten

einer Region) im Rahmen einer anderen Operation: Mesenterial
9

27 5-916.a5 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumversiegelung: Tiefreichend subfaszial an der Bauchwand oder im
Bereich von Nähten der Faszien bzw. des Peritoneums

9

28 8-701 Einfache endotracheale Intubation 9
29 1-642 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 8
30 1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 8

B-[1].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-469 Sonstige Operation am Darm 67
2 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 64
3 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen

Venen platziert ist
49

4 5-470 Operative Entfernung des Blinddarms 46
5 5-98c Anwendung eines Klammernahtgerätes 42
6 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms

durch eine Spiegelung
42

7 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 39
8 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw.

Hautersatz
38

9 5-513 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung 36
10 5-455 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms 35
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Sprechstunden: Allg.- und Viszeralchirurgische Sprechstunde inkl. Onkologie und Minimalinvasiver Chirurgie /

Spezialsprechstunden

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Chefarztsprechstunde

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 23
2 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 12
3 5-897 Operative Sanierung einer Steißbeinfistel (Sinus pilonidalis) 6
4 5-534 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie) ≤5
5 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße ≤5
6 5-536 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie) ≤5
7 5-490 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des

Afters
≤5

8 5-535 Operativer Verschluss eines Magenbruchs (Hernie) ≤5
9 5-493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden ≤5

B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

10,5 Vollkräfte 36,38095

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

6,5 Vollkräfte 58,76923

B-[1].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Allgemeinchirurgie
Viszeralchirurgie

Allgemein-, Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie
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B-[1].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Proktologie
Spezielle Viszeralchirurgie

B-[1].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

28,74 Vollkräfte 13,29158 3 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0,58 Vollkräfte 658,62069 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,825 Vollkräfte 463,0303 ab 200 Std. Basiskurs

B-[1].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[1].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Qualitätsmanagement
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement
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B-[2] Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin

B-[2].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de

B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(3600) Intensivmedizin

B-[2].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Dr. med. Frank Eichwede, Chefarzt
Telefon: 02405 623603
Fax: 02405 623612
E-Mail: frank.eichwede@mz-ac.de

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Notfallmedizin
2 Intensivmedizin
3 Chirurgische Intensivmedizin
4 Intensivmedizinische Betreuung aller Patienten im MZ in Kooperation mit den Fachkliniken
5 Spezielle Sprechstunde zur Narkosevorbereitung
6 Akut- und postoperative Schmerztherapie, ambulant und stationär
7 Sicherung und Behandlung vital gefährdeter Patienten im Krankenhaus und der Region
8 Spezielle Sprechstunde zur Narkosevorbereitung
9 Intensivmedizinische Betreuung aller Patienten im MZ in Kooperation mit den Fachkliniken
10 Interne und externe Notfall-Katastrophenmedizin
11 Akut- und postoperative Schmerztherapie, ambulant und stationär
12 Sicherung und Behandlung vital gefährdeter Patienten im Krankenhaus und der Region
13 Interne und externe Notfall-Katastrophenmedizin

Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin
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B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 0
Teilstationäre Fallzahl: 0
Kommentar/Erläuterung: Die Fälle der Anästhesie und Intensivmedizin werden den

bettenführenden Fachabeitlungen zugeordnet.

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-980.0 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1 bis 184

Aufwandspunkte
865

2 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

851

3 8-931.0 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen
Venendruckes: Ohne kontinuierliche reflektionsspektrometrische
Messung der zentralvenösen Sauerstoffsättigung

617

4 8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 500
5 8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 388
6 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 215
7 8-980.10 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552

Aufwandspunkte: 185 bis 368 Aufwandspunkte
206

8 8-701 Einfache endotracheale Intubation 176
9 8-980.11 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 185 bis 552

Aufwandspunkte: 369 bis 552 Aufwandspunkte
82

10 8-854.71 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 24 bis 72 Stunden

56

11 8-900 Intravenöse Anästhesie 50
12 8-980.20 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1104

Aufwandspunkte: 553 bis 828 Aufwandspunkte
49

13 8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen
eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

43

14 8-854.72 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 72 bis 144 Stunden

42

15 8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 38
16 8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen 35
17 8-980.21 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 553 bis 1104

Aufwandspunkte: 829 bis 1104 Aufwandspunkte
28

18 8-854.70 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Bis 24 Stunden

25

19 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 23
20 8-980.30 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105 bis

1656 Aufwandspunkte: 1105 bis 1380 Aufwandspunkte
14

21 8-717.0 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Ersteinstellung

11

22 8-854.73 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 144 bis 264 Stunden

10
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OPS Bezeichnung Fallzahl
23 8-980.31 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1105 bis

1656 Aufwandspunkte: 1381 bis 1656 Aufwandspunkte
10

24 8-980.40 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 1657 bis
2208 Aufwandspunkte: 1657 bis 1932 Aufwandspunkte

8

25 8-831.2 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Wechsel 8
26 8-932 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des

Pulmonalarteriendruckes
8

27 8-980.50 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur): 2209 bis
2760 Aufwandspunkte: 2209 bis 2484 Aufwandspunkte

6

28 8-716.1 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung: Kontrolle oder
Optimierung einer früher eingeleiteten häuslichen Beatmung

6

29 8-717.1 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei
schlafbezogenen Atemstörungen: Kontrolle oder Optimierung einer
früher eingeleiteten nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie

6

30 8-854.74 Hämodialyse: Kontinuierlich, venovenös, pumpengetrieben (CVVHD),
Antikoagulation mit sonstigen Substanzen: Mehr als 264 bis 432 Stunden

5

B-[2].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-980 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur) 1279
2 8-931 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit

Messung des Drucks in der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck)
617

3 8-910 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines
Betäubungsmittels in einen Spaltraum im Wirbelkanal (Epiduralraum)

500

4 8-854 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der
Giftstoffe über ein Konzentrationsgefälle - Dialyse

139

5 8-900 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene 50
6 8-857 Blutreinigungsverfahren, bei dem die Entgiftung über das Bauchfell

(Peritoneum) stattfindet - Peritonealdialyse
< 4

7 8-855 Blutreinigung außerhalb des Körpers durch ein Kombinationsverfahren
von Blutentgiftung und Blutwäsche

< 4

8 8-853 Verfahren zur Blutentgiftung außerhalb des Körpers mit Herauspressen
von Giftstoffen - Hämofiltration

< 4

9 8-901 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Atemwege < 4

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Privatambulanz

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
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B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

42,382 Vollkräfte 0

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

28,782 Vollkräfte 0

B-[2].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Anästhesiologie

B-[2].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Ärztliches Qualitätsmanagement
Intensivmedizin
Notfallmedizin
Spezielle Schmerztherapie

B-[2].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

73,345 0

B-[2].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Intensivpflege und Anästhesie
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[2].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Wundmanagement
Qualitätsmanagement
Schmerzmanagement
Diabetes
Ernährungsmanagement

Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin
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Zusatzqualifikationen
Praxisanleitung
Dekubitusmanagement
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B-[3] Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-[3].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/frauenheilkunde-und-

geburtshilfe

B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(2400) Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-[3].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Prof. Dr. med. Christian Karl
, Chefarzt

Telefon: 02405 623363
Fax: 02405 623369
E-Mail: christian.karl@mz-ac.de

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse
2 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse
3 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
4 Endoskopische Operationen
5 Gynäkologische Chirurgie
6 Inkontinenzchirurgie
7 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren
8 Pränataldiagnostik und -therapie
9 Betreuung von Risikoschwangerschaften
10 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und des

Wochenbettes
11 Geburtshilfliche Operationen
12 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane
13 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes
14 Spezialsprechstunde
15 Urogynäkologie
16 Ambulante Entbindung

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
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B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1843
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[3].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[3].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 Z38 Neugeborene 443
2 N81 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter 131
3 D25 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur 93
4 O80 Normale Geburt eines Kindes 70
5 O34 Betreuung der Mutter bei festgestellten oder vermuteten Fehlbildungen oder

Veränderungen der Beckenorgane
64

6 O70 Dammriss während der Geburt 61
7 N83 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der

Gebärmutterbänder
57

8 O42 Vorzeitiger Blasensprung 44
9 O68 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Gefahrenzustand des

Kindes
41

10 O21 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 38

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 9-262.0 Postnatale Versorgung des Neugeborenen: Routineversorgung 465
2 9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung 152
3 1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie 131
4 5-749.11 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Sekundär 120
5 5-738.0 Episiotomie und Naht: Episiotomie 115
6 9-260 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 84
7 5-704.01 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Vorderwandplastik (bei

(Urethro-)Zystozele): Mit alloplastischem Material
81

8 5-704.10 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Hinterwandplastik (bei
Rektozele): Ohne alloplastisches Material

74

9 5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne Beschichtung

73

10 5-661.62 Salpingektomie: Total: Endoskopisch (laparoskopisch) 70
11 5-749.0 Andere Sectio caesarea: Resectio 65
12 5-749.10 Andere Sectio caesarea: Misgav-Ladach-Sectio: Primär 64
13 5-653.32 Salpingoovariektomie: Salpingoovarektomie (ohne weitere Maßnahmen):

Endoskopisch (laparoskopisch)
63

14 5-704.53 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik: Zervixstumpffixation:
Vaginal

62

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
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OPS Bezeichnung Fallzahl
15 5-690.0 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri]: Ohne lokale

Medikamentenapplikation
61

16 5-682.02 Subtotale Uterusexstirpation: Suprazervikal: Endoskopisch
(laparoskopisch)

60

17 5-593.20 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit
alloplastischem Material: Spannungsfreies vaginales Band (TVT) oder
transobturatorisches Band (TOT, TVT-O)

58

18 1-672 Diagnostische Hysteroskopie 58
19 5-657.62 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische

Versorgung: Am Peritoneum des weiblichen Beckens: Endoskopisch
(laparoskopisch)

58

20 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 55
21 5-758.3 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum

[Dammriss]: Naht an der Haut von Perineum und Vulva
48

22 5-932.02 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Mit
Titanbeschichtung

44

23 5-593.01 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation]: Mit autogenem
Material: Pubokokzygeusplastik

43

24 5-707.31 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des Douglasraumes:
Enterozelenplastik mit alloplastischem Material: Vaginal

42

25 5-704.43 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik:
Scheidenstumpffixation: Vaginal

41

26 5-651.92 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe: Exzision einer
Ovarialzyste: Endoskopisch (laparoskopisch)

39

27 5-469.21 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Laparoskopisch 39
28 5-683.01 Uterusexstirpation [Hysterektomie]: Ohne Salpingoovarektomie: Vaginal 36
29 5-758.2 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum

[Dammriss]: Vagina
30

30 5-758.4 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum
[Dammriss]: Naht an Haut und Muskulatur von Perineum und Vulva

28

B-[3].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 9-262 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 483
2 5-704 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens

mit Zugang durch die Scheide
290

3 5-749 Sonstiger Kaiserschnitt 250
4 9-500 Patientenschulung 152
5 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung 131
6 5-758 Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen

nach Dammriss während der Geburt
119

7 5-932 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung

117

8 5-738 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der
Geburt mit anschließender Naht

115

9 5-593 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche mit
Zugang durch die Scheide

101
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B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Sprechstunden: Beckenboden- und Inkontinenzsprechstunde / Ambulantes Operieren

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Chefarztsprechstunde

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-690 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut -

Ausschabung
195

2 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 156
3 1-471 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der

Gebärmutterschleimhaut ohne operativen Einschnitt
43

4 5-711 Operation an der Scheidenvorhofdrüse (Bartholin-Drüse) 31
5 5-671 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem

Gebärmutterhals
18

6 1-472 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Gebärmutterhals ohne
operativen Einschnitt

9

7 5-657 Operatives Lösen von Verwachsungen an Eierstock und Eileitern ohne
Zuhilfenahme von Geräten zur optischen Vergrößerung

7

8 5-702 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der
Scheide bzw. des Raumes zwischen Gebärmutter und Dickdarm
(Douglasraum) mit Zugang durch die Scheide

6

9 5-691 Entfernung eines Fremdkörpers aus der Gebärmutter ≤5
10 1-694 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine

Spiegelung
≤5

B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen

B-[3].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
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B-[3].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

13,56 Vollkräfte 135,91445 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

6,86 Vollkräfte 268,65889 3 Jahre

Entbindungspfleger und
Hebammen

7,19 Personen 256,32823 3 Jahre

B-[3].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
Bachelor

B-[3].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Diabetes
Praxisanleitung
Wundmanagement
Entlassungsmanagement
Dekubitusmanagement
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B-[4] Gefäß- und Thoraxchirurgie

B-[4].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Gefäß- und Thoraxchirurgie

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/gefaess-und-

thoraxchirurgie

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(1500) Allgemeine Chirurgie

B-[4].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Pivatdozent Dr. Ingo Krüger, Chefarzt
Telefon: 02405 62 1223
Fax: 02405 62 1506
E-Mail: ingo.krueger@mz-ac.de

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Schrittmachereingriffe
2 Lungenchirurgie
3 Operationen wegen Thoraxtrauma
4 Thorakoskopische Eingriffe
5 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen
6 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen
7 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
8 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
9 Mediastinoskopie
10 Dialyseshuntchirurgie
11 Portimplantation
12 Amputationschirurgie
13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten
15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
17 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
18 Shuntzentrum
19 Native Sonographie
20 Eindimensionale Dopplersonographie

Gefäß- und Thoraxchirurgie
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Medizinische Leistungsangebote
21 Duplexsonographie
22 Arteriographie
23 Phlebographie

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1432
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[4].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[4].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 K80 Gallensteinleiden 167
2 I70 Verkalkung der Schlagadern - Arteriosklerose 90
3 K59 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall 86
4 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut -

Divertikulose
84

5 K35 Akute Blinddarmentzündung 79
6 K40 Leistenbruch (Hernie) 62
7 K56 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch 55
8 E11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss -

Diabetes Typ-2
35

9 K43 Bauchwandbruch (Hernie) 35
10 A46 Wundrose - Erysipel 32

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
199

2 5-511.11 Cholezystektomie: Einfach, laparoskopisch: Ohne laparoskopische
Revision der Gallengänge

167

3 8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 166
4 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 123
5 5-984 Mikrochirurgische Technik 108
6 5-930.4 Art des Transplantates: Alloplastisch 87
7 5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur

Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut
68

8 5-469.20 Andere Operationen am Darm: Adhäsiolyse: Offen chirurgisch 67
9 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
63

10 5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne Beschichtung

59

11 5-470.11 Appendektomie: Laparoskopisch: Absetzung durch Klammern (Stapler) 54

Gefäß- und Thoraxchirurgie
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OPS Bezeichnung Fallzahl
12 1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
48

13 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 47
14 8-701 Einfache endotracheale Intubation 45
15 5-381.02 Endarteriektomie: Arterien Kopf, extrakraniell, und Hals: A. carotis interna

extrakraniell
43

16 5-530.30 Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem Material: Offen
chirurgisch

40

17 5-469.00 Andere Operationen am Darm: Dekompression: Offen chirurgisch 38
18 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 35
19 5-069.4 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen: Monitoring

des N. recurrens im Rahmen einer anderen Operation
32

20 5-393.9 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen:
Temporärer arterio-arterieller Shunt (intraoperativ)

32

21 5-381.70 Endarteriektomie: Arterien Oberschenkel: A. femoralis 32
22 5-98c.2 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Zirkuläres Klammernahtgerät für

die Anwendung am Gastrointestinaltrakt und am Respirationstrakt
31

23 5-406.9 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten
einer Region) im Rahmen einer anderen Operation: Mesenterial

30

24 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 29
25 5-98c.0 Anwendung eines Klammernahtgerätes: Lineares Klammernahtgerät,

offen chirurgisch, für die intrathorakale oder intraabdominale Anwendung
27

26 5-916.a3 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumversiegelung: Am offenen Abdomen

24

27 5-377.30 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

24

28 5-983 Reoperation 24
29 3-054 Endosonographie des Duodenums 23
30 5-534.1 Verschluss einer Hernia umbilicalis: Mit Plastik 23

B-[4].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf

ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten
Vorhof des Herzens

199

2 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 191
3 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen

Venen platziert ist
179

4 5-469 Sonstige Operation am Darm 140
5 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms

durch eine Spiegelung
123

6 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw.
Hautersatz

111

7 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B.
Lupenbrille, Operationsmikroskop

108

8 5-930 Art des verpflanzten Materials 92
9 5-381 Operative Entfernung eines Blutgerinnsels einschließlich der

angrenzenden Innenwand einer Schlagader
88

10 5-470 Operative Entfernung des Blinddarms 83

Gefäß- und Thoraxchirurgie
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B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 78
2 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 42
3 5-897 Operative Sanierung einer Steißbeinfistel (Sinus pilonidalis) 30
4 5-534 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie) 15
5 5-385 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein 15
6 5-493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 6
7 5-535 Operativer Verschluss eines Magenbruchs (Hernie) ≤5
8 5-401 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße ≤5
9 5-491 Operative Behandlung von röhrenartigen Gängen im Bereich des

Darmausganges (Analfisteln)
≤5

10 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw.
Schleimbeuteln

≤5

B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

6 Vollkräfte 238,66667

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

5 Vollkräfte 286,4

B-[4].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Allgemeinchirurgie
Gefäßchirurgie
Thoraxchirurgie

Gefäß- und Thoraxchirurgie
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B-[4].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

16,49 Vollkräfte 86,84051 3 Jahre

B-[4].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[4].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Diabetes
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Qualitätsmanagement
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement
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B-[5] Geriatrie und geriatrische Rehabilitation

B-[5].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Geriatrie und geriatrische Rehabilitation

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/geriatrie-und-

geriatrische-rehabilitation

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(0260) Geriatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)
(0200) Geriatrie
(0102) Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

B-[5].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Dr. med. Oliver Holger Franz, Chefarzt
Telefon: 02405 62 3175
Fax: 02405 62 3575
E-Mail: oliver.franz@mz-ac.de

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea
3 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes
4 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen
5 Schwindeldiagnostik/-therapie
6 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
7 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes
8 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
9 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
13 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
14 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

Geriatrie und geriatrische Rehabilitation
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Medizinische Leistungsangebote
15 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
16 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
17 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
18 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
19 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
20 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten
21 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
22 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
23 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
24 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
25 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
26 Geriatrische Tagesklinik
27 Physikalische Therapie
28 Schmerztherapie
29 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
30 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
31 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren

Nervensystems
32 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
33 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen
34 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
35 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen
36 Konventionelle Röntgenaufnahmen
37 Duplexsonographie
38 Native Sonographie
39 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
40 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters
41 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems

B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1113
Teilstationäre Fallzahl: 92
Kommentar/Erläuterung: 92 teilstationäre Fälle in der Geriatrie-Tagesklinik

B-[5].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[5].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 I50 Herzschwäche 83
2 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet 68
3 E86 Flüssigkeitsmangel 54
4 I21 Akuter Herzinfarkt 47
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ICD Bezeichnung Fallzahl
5 R29 Sonstige Beschwerden, die das Nervensystem bzw. das Muskel-Skelett-

System betreffen
44

6 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn - Hirninfarkt 40
7 R26 Störung des Ganges bzw. der Beweglichkeit 36
8 A41 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis) 36
9 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 34
10 N17 Akutes Nierenversagen 31

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-550.1 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14

Behandlungstage und 20 Therapieeinheiten
494

2 1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden) 290
3 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 114
4 1-206 Neurographie 113
5 9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71 Aufwandspunkte 64
6 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
52

7 8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 48
8 8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne

Antikoagulation
43

9 8-933 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 42
10 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
37

11 8-550.0 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7
Behandlungstage und 10 Therapieeinheiten

36

12 1-208.3 Registrierung evozierter Potentiale: Früh-somatosensorisch (FSSEP) 28
13 1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
27

14 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 20
15 9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 18
16 9-200.5 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte 18
17 9-200.6 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte 16
18 8-701 Einfache endotracheale Intubation 15
19 5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG) 14
20 8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:

Pleurahöhle
14

21 8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 13
22 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 13
23 1-613 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 9
24 9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung 9
25 8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen 9
26 8-987.12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten

Erregern [MRE]: Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit:
Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

8

27 8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen
eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation

8

28 1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 7
29 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 7
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OPS Bezeichnung Fallzahl
30 5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und

Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf
7

B-[5].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-550 Fachübergreifende Maßnahmen zur frühzeitigen Nachbehandlung und

Wiedereingliederung (Frührehabilitation) erkrankter älterer Menschen
534

2 1-207 Messung der Gehirnströme - EEG 290
3 9-200 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 128
4 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms

durch eine Spiegelung
114

5 1-206 Untersuchung der Nervenleitung - ENG 113
6 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen

Venen platziert ist
58

7 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf
ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten
Vorhof des Herzens

52

8 8-854 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der
Giftstoffe über ein Konzentrationsgefälle - Dialyse

45

9 8-933 Funkgesteuerte Überwachung des Herzens (Telemetrie) 42
10 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.

Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger
40

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Privatambulanz

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

6,625 Vollkräfte 168
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Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
– davon Fachärzte und

Fachärztinnen
4,125 Vollkräfte 269,81818

B-[5].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Innere Medizin
Neurologie
Psychiatrie und Psychotherapie

B-[5].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Geriatrie
Rehabilitationswesen
Sportmedizin
Spezielle Schmerztherapie

B-[5].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

34,05 Vollkräfte 32,68722 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

1,13 Vollkräfte 984,95575 3 Jahre

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

1,36 Vollkräfte 818,38235 ab 200 Std. Basiskurs

B-[5].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[5].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Diabetes
Entlassungsmanagement
Geriatrie
Praxisanleitung
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement
Sturzmanagement
Rehabilitation
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B-[5].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl (Vollkräfte)
Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 0,45
Klinische Neuropsychologen und Klinische
Neuropsychologinnen

0,5
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B-[6] Gastroenterologie/ Hepatologie/ Stoffwechselerkrankungen/ interventionelle
Endoskopie

B-[6].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Gastroenterologie/ Hepatologie/ Stoffwechselerkrankungen/
interventionelle Endoskopie

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/zentrum-fuer-innere-

medizin/gastroenterologie-hepatologie-
stoffwechselerkrankungen-interventionelle-endoskopie

B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(0700) Gastroenterologie

B-[6].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

B-[6].1.3 Weitere Zugänge

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
3 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
4 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
5 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
6 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
7 Intensivmedizin
8 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation
9 Diagnostik und Therapie von Allergien
10 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich

HIV und AIDS)
11 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
12 Spezialsprechstunde
13 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
14 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
15 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
16 Endoskopie
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Medizinische Leistungsangebote
17 Palliativmedizin
18 Schmerztherapie
19 Transfusionsmedizin
20 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
21 Native Sonographie
22 Eindimensionale Dopplersonographie
23 Duplexsonographie
24 Sonographie mit Kontrastmittel
25 Endosonographie
26 Spezialsprechstunde

B-[6].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 4161
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[6].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[6].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 1546
2 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 545
3 1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
470

4 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

242

5 3-054 Endosonographie des Duodenums 216
6 1-444.6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 188
7 5-513.21 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Steinentfernung: Mit

Ballonkatheter
152

8 1-440.9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

144

9 1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 140
10 1-642 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 135
11 5-513.1 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Inzision der Papille

(Papillotomie)
131

12 8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

130

13 1-710 Ganzkörperplethysmographie 128
14 1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 109
15 5-469.e3 Andere Operationen am Darm: Injektion: Endoskopisch 105
16 1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 104
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OPS Bezeichnung Fallzahl
17 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 104
18 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 103
19 5-469.d3 Andere Operationen am Darm: Clippen: Endoskopisch 93
20 5-452.21 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des

Dickdarmes: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen mit
Schlinge

59

21 1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie 56
22 9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71 Aufwandspunkte 51
23 5-429.a Andere Operationen am Ösophagus: (Endoskopische) Ligatur (Banding)

von Ösophagusvarizen
46

24 8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 44
25 5-513.f0 Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Einlegen von nicht

selbstexpandierenden Prothesen: Eine Prothese
43

26 1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne
weitere Maßnahmen

37

27 5-513.b Endoskopische Operationen an den Gallengängen: Entfernung von
alloplastischem Material

37

28 1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie 35
29 8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:

Synchronisiert (Kardioversion)
34

30 1-63a Kapselendoskopie des Dünndarms 33

B-[6].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms

durch eine Spiegelung
1546

2 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 757
3 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem

Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei
einer Spiegelung

626

4 5-513 Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung 490
5 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren

Verdauungstrakt bei einer Spiegelung
328

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
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B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 158
2 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren

Verdauungstrakt bei einer Spiegelung
50

3 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des
Dickdarms

34

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

22,02 Vollkräfte 188,96458

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

6,57 Vollkräfte 633,33333

B-[6].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Innere Medizin und SP Gastroenterologie
Innere Medizin

B-[6].11.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[6].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

35,94 Vollkräfte 115,77629 3 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

4,39 Vollkräfte 947,83599 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

4,315 Vollkräfte 964,31054 ab 200 Std. Basiskurs
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B-[6].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[6].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Endoskopie/Funktionsdiagnostik
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Qualitätsmanagement
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement

B-[6].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl (Vollkräfte)
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B-[7] Kardiologie/ Nephrologie/ Allgemeine Innere Medizin

B-[7].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Kardiologie/ Nephrologie/ Allgemeine Innere Medizin

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/innere-medizin-

marienhoehe

B-[7].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(0108) Innere Medizin/Schwerpunkt Pneumologie
(0104) Innere Medizin/Schwerpunkt Nephrologie
(0103) Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie
(0100) Innere Medizin

B-[7].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Dr. Heribert Fritz
, Chefarzt

Telefon: 02405 623333
Fax: 02405 623334
E-Mail: heribert.fritz@mz-ac.de

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Schrittmachereingriffe
2 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
3 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes
4 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
5 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
6 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten
7 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
8 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
9 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten
11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
12 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
13 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
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Medizinische Leistungsangebote
14 Intensivmedizin
15 Diagnostik und Therapie von Allergien
16 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen (einschließlich

HIV und AIDS)
17 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
18 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
19 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
20 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
21 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
22 Palliativmedizin
23 Physikalische Therapie

B-[7].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3741
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[7].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[7].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 I50 Herzschwäche 309
2 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens 244
3 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 240
4 I20 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris 220
5 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der

Atemwege - COPD
163

6 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 128
7 I21 Akuter Herzinfarkt 125
8 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet 105
9 F10 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol 98
10 K29 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms 96
11 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 87
12 N17 Akutes Nierenversagen 77
13 A41 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis) 74
14 M79 Sonstige Krankheit des Weichteilgewebes 63
15 E11 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss -

Diabetes Typ-2
61
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B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-933 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 539
2 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 467
3 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
376

4 1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

269

5 1-710 Ganzkörperplethysmographie 205
6 8-854.2 Hämodialyse: Intermittierend, Antikoagulation mit Heparin oder ohne

Antikoagulation
189

7 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 172
8 1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 139
9 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 124
10 8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 124
11 1-266.0 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt:

Bei implantiertem Schrittmacher
105

12 8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

101

13 1-620.0x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige 87
14 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
87

15 1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne
weitere Maßnahmen

82

16 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 73
17 1-430.1 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus 72
18 8-701 Einfache endotracheale Intubation 61
19 1-275.0 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: Koronarangiographie

ohne weitere Maßnahmen
60

20 1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 52
21 8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen

eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
51

22 8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:
Pleurahöhle

49

23 1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge 46
24 1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 38
25 1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie 38
26 8-144.2 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Kleinlumig, sonstiger Katheter 34
27 9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung 32
28 8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 30
29 8-779 Andere Reanimationsmaßnahmen 29
30 3-031 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-

Echokardiographie
28

B-[7].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-933 Funkgesteuerte Überwachung des Herzens (Telemetrie) 539
2 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms

durch eine Spiegelung
467
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OPS Bezeichnung Fallzahl
3 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf

ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten
Vorhof des Herzens

376

4 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem
Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei
einer Spiegelung

269

5 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

205

6 8-854 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der
Giftstoffe über ein Konzentrationsgefälle - Dialyse

200

7 8-831 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen
Venen platziert ist

186

8 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 181
9 3-052 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus -

TEE
172

10 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 144
11 1-843 Untersuchung der Luftröhrenäste (Bronchien) durch Flüssigkeits- oder

Gewebeentnahme mit einer Nadel
139

12 1-266 Messung elektrischer Herzströme ohne einen über die Schlagader ins
Herz gelegten Schlauch (Katheter)

125

13 8-706 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen
Beatmung

124

14 1-430 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen bei einer
Spiegelung

118

15 8-640 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen - Defibrillation 109

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Sprechstunden: Schrittmachersprechstunde / Stressechokardiographie mit medikamentöser Belastung / Transoesophageale

Echokardiographie (Schluckecho)

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Notfallambulanz (24h)

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV (Unterversorgung)

B-[7].11 Personelle Ausstattung

B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

25,25 Vollkräfte 148,15842

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

5,25 Vollkräfte 712,57143
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B-[7].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Innere Medizin
Innere Medizin und SP Kardiologie
Innere Medizin und SP Nephrologie

B-[7].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Intensivmedizin
spez. internistische Intensivmedizin Chefarzt Dr. Fritz

B-[7].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

34,09 Vollkräfte 109,73893 3 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1 Vollkräfte 3741 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,2 Vollkräfte 18705 ab 200 Std. Basiskurs

B-[7].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[7].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Diabetes
Endoskopie/Funktionsdiagnostik
Ernährungsmanagement
Notaufnahme
Qualitätsmanagement
Wundmanagement
Dekubitusmanagement
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B-[8] Internistische Rheumatologie

B-[8].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Internistische Rheumatologie

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/internistische-

rheumatologie

B-[8].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(0109) Innere Medizin/Schwerpunkt Rheumatologie

B-[8].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Dr. med. Peter Bartz-Bazzanella
, Chefarzt

Telefon: 02405 623749
Fax: 02405 623321
E-Mail: peter.bartz-bazzanella@mz-ac.de

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
2 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

Spezialisierung auf Biologikatherapie

B-[8].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 382
Teilstationäre Fallzahl: 0
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B-[8].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[8].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 M05 Anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke mit im Blut

nachweisbarem Rheumafaktor
51

2 M06 Sonstige anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke 39
3 M35 Sonstige entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem vor allem das

Bindegewebe angreift
37

4 M34 Entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem vor allem das
Bindegewebe angreift, mit Verhärtungen an Haut oder Organen -
Systemische Sklerose

22

5 M32 Entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem Bindegewebe, Blutgefäße
und Organe angreift - Lupus erythematodes

20

6 L40 Schuppenflechte - Psoriasis 19
7 M31 Sonstige entzündliche Krankheit, bei der Immunsystem Blutgefäße angreift -

nekrotisierende Vaskulopathien
17

8 M10 Stoffwechselkrankheit mit schmerzhaftem Gelenkbefall - Gicht 16
9 M11 Sonstige Gelenkkrankheit mit Ablagerungen bestimmter Kristalle 12
10 M25 Sonstige Gelenkkrankheit 11

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-547.31 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Sonstige Applikationsform 134
2 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 50
3 1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
36

4 8-020.5 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 26
5 1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 21
6 1-710 Ganzkörperplethysmographie 20
7 8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 19
8 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 19
9 1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit

bronchoalveolärer Lavage
14

10 1-854.7 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels:
Kniegelenk

14

11 1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 12
12 1-430.1 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus 11
13 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 10
14 8-158.h Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 10
15 8-530.3 Therapie mit offenen Radionukliden: Instillation von offenen

Radionukliden in Gelenke
9

16 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

8

17 1-502.5 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision: Oberschenkel 8
18 8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 8
19 1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5 Biopsien 8
20 1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne

weitere Maßnahmen
7
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OPS Bezeichnung Fallzahl
21 8-547.1 Andere Immuntherapie: Mit modifizierten Antikörpern 7
22 1-620.0x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige 7
23 6-005.7 Applikation von Medikamenten, Liste 5: Certolizumab, parenteral 7
24 9-500.0 Patientenschulung: Basisschulung 6
25 1-444.6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 6
26 8-542.11 Nicht komplexe Chemotherapie: 1 Tag: 1 Medikament 5
27 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 5
28 1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge 5
29 8-831.5 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen

eines großlumigen Katheters zur extrakorporalen Blutzirkulation
4

30 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

4

B-[8].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des

Immunsystems
167

2 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms
durch eine Spiegelung

50

3 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem
Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei
einer Spiegelung

36

4 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 29
5 8-020 Behandlung durch Einspritzen von Medikamenten in Organe bzw.

Gewebe oder Entfernung von Ergüssen z.B. aus Gelenken
26

6 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie 26
7 1-843 Untersuchung der Luftröhrenäste (Bronchien) durch Flüssigkeits- oder

Gewebeentnahme mit einer Nadel
21

8 8-158 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in ein Gelenk mit
anschließender Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

21

9 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

20

10 1-854 Untersuchung eines Gelenkes oder eines Schleimbeutels durch
Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit einer Nadel

18

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanzv

Privatambulanz

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V
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B-[8].11 Personelle Ausstattung

B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

2,75 Vollkräfte 138,90909

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

1,75 Vollkräfte 218,28571

B-[8].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Innere Medizin und SP Rheumatologie

B-[8].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Spezielle Orthopädische Chirurgie
Spezielle Unfallchirurgie

B-[8].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

4,65 Vollkräfte 82,15054 3 Jahre

B-[8].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[8].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Wundmanagement
Praxisanleitung
Dekubitusmanagement
Entlassungsmanagement
Case Management
Qualitätsmanagement

Internistische Rheumatologie
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B-[9] Lungenklinik (Pneumologie)

B-[9].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Lungenklinik (Pneumologie)

Straße: Dr. Hans Böckler Platz
Hausnummer: 1
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/lungenklinik

B-[9].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(0108) Innere Medizin/Schwerpunkt Pneumologie

B-[9].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

B-[9].1.3 Weitere Zugänge

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des Lungenkreislaufes
2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
3 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
4 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

z. B. Diagnostik und Therapie von Lungenkrebs

5 Intensivmedizin
6 Diagnostik und Therapie von Allergien
7 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
8 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
9 Diagnostik und Therapie von Allergien

B-[9].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

Lungenklinik (Pneumologie)
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B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 351
Teilstationäre Fallzahl: 0
Die Klinik für Pneumologie wurde erst am 01.10.2014 eröffnet!

B-[9].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[9].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-710 Ganzkörperplethysmographie 186
2 1-843 Diagnostische Aspiration aus dem Bronchus 178
3 1-620.00 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Ohne

weitere Maßnahmen
167

4 1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 106
5 3-05f Transbronchiale Endosonographie 64
6 1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie 62
7 1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 53
8 1-620.01 Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Mit

bronchoalveolärer Lavage
48

9 1-426.3 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung
durch bildgebende Verfahren: Lymphknoten, mediastinal

46

10 1-430.1 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Bronchus 17
11 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 16
12 1-430.3 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Stufenbiopsie 15
13 8-152.1 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax:

Pleurahöhle
12

14 1-425.3 (Perkutane) (Nadel-)Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus:
Lymphknoten, mediastinal

11

15 8-144.0 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle: Großlumig 11
16 1-620.0x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit flexiblem Instrument: Sonstige 11
17 1-430.2 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Lunge 11
18 1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 10
19 1-620.1x Diagnostische Tracheobronchoskopie: Mit starrem Instrument: Sonstige 7
20 5-339.84 Andere Operationen an Lunge und Bronchien: Einlegen von

endobronchialen Nitinolspiralen, bronchoskopisch: 9 bis 10
Nitinolspiralen

6

21 1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und
Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt

5

22 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

5

23 8-640.0 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus:
Synchronisiert (Kardioversion)

4

24 1-712 Spiroergometrie 4
25 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 3
26 8-152.2 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Lunge 3

Lungenklinik (Pneumologie)
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OPS Bezeichnung Fallzahl
27 8-100.4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie: Durch Bronchoskopie mit

flexiblem Instrument
3

28 8-543.32 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 3 Tage: 2
Medikamente

3

29 5-311.1 Temporäre Tracheostomie: Punktionstracheotomie 3
30 1-430.0 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen: Trachea 2

B-[9].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung 236
2 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -

Ganzkörperplethysmographie
186

3 1-843 Untersuchung der Luftröhrenäste (Bronchien) durch Flüssigkeits- oder
Gewebeentnahme mit einer Nadel

178

4 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch die Lunge
aufgenommen und abgegeben wird

106

5 3-05f Ultraschall der Lunge mit Zugang über die Atemwege 64
6 1-791 Untersuchung von Herz- und Lungenvorgängen während des Schlafes 62
7 1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 53
8 1-426 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Lymphdrüsen, Milz bzw.

Thymusdrüse durch die Haut mit Steuerung durch bildgebende
Verfahren, z.B. Ultraschall

48

9 1-430 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen bei einer
Spiegelung

45

10 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms
durch eine Spiegelung

16

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

Lungenklinik (Pneumologie)
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B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

5,75 Vollkräfte 61,04348

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

4,75 Vollkräfte 73,89474

B-[9].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

B-[9].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Allergologie
Intensivmedizin

B-[9].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

20,26 Vollkräfte 17,32478 3 Jahre

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

2 Vollkräfte 175,5 ab 200 Std. Basiskurs

B-[9].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[9].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Endoskopie/Funktionsdiagnostik
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Qualitätsmanagement
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement
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B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl (Vollkräfte)

Lungenklinik (Pneumologie)
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B-[10] Neurologie

B-[10].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Neurologie

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/neurologie
Seit Anfang 2015 befindet sich die Klinik für Neurologie am Standort Marienhöhe

B-[10].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(2800) Neurologie

B-[10].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

B-[10].1.3 Weitere Zugänge

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
2 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
3 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
4 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
5 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
6 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns
7 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns
8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute
9 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen
10 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen
11 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems
12 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems
13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus
14 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren

Nervensystems
15 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels
16 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen
17 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

Neurologie
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Medizinische Leistungsangebote
18 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
19 Spezialsprechstunde
20 Neurologische Frührehabilitation
21 Stroke Unit

B-[10].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3663
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[10].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[10].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn - Hirninfarkt 760
2 G40 Anfallsleiden - Epilepsie 422
3 G45 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte

Störungen
399

4 H81 Störung des Gleichgewichtsorgans 235
5 G43 Migräne 111
6 M48 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule 101
7 R20 Störung der Berührungsempfindung der Haut 92
8 M51 Sonstiger Bandscheibenschaden 91
9 G35 Chronisch entzündliche Krankheit des Nervensystems - Multiple Sklerose 86
10 M50 Bandscheibenschaden im Halsbereich 80

B-[10].6.2 ICD, 4-stellig, XML-Ausgabe

ICD-4-Code Name Gesamtsumme
1 I63.4 Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien 697
2 G45.1 Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig) 250
3 G40.2 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie

und epileptische Syndrome mit komplexen fokalen Anfällen
184

4 G40.6 Grand-mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit mal) 142
5 M48.0 Spinal(kanal)stenose 101
6 H81.1 Benigner paroxysmaler Schwindel 95
7 H81.2 Neuropathia vestibularis 84
8 G43.1 Migräne mit Aura [Klassische Migräne] 82
9 G51.0 Fazialisparese 78
10 M51.1 Lumbale und sonstige Bandscheibenschäden mit Radikulopathie 70
11 G45.0 Arteria-vertebralis-Syndrom mit Basilaris-Symptomatik 56
12 I63.3 Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien 55
13 G44.2 Spannungskopfschmerz 53

Neurologie
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ICD-4-Code Name Gesamtsumme
14 E86 Flüssigkeitsmangel 53
15 M50.1 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Radikulopathie 49
16 G20.1 Primäres Parkinson-Syndrom mit mäßiger bis schwerer

Beeinträchtigung
48

17 G40.1 Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie
und epileptische Syndrome mit einfachen fokalen Anfällen

47

18 G40.5 Spezielle epileptische Syndrome 41
19 R20.8 Sonstige und nicht näher bezeichnete Sensibilitätsstörungen der

Haut
40

20 G35.1 Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf 40
21 R20.1 Hypästhesie der Haut 40
22 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 39
23 G45.9 Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet 37
24 G45.4 Transiente globale Amnesie [amnestische Episode] 36
25 M50.0 Zervikaler Bandscheibenschaden mit Myelopathie 30
26 H81.3 Sonstiger peripherer Schwindel 30
27 I61.0 Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal 29
28 R42 Schwindel bzw. Taumel 26
29 G62.9 Polyneuropathie, nicht näher bezeichnet 25
30 F44.5 Dissoziative Krampfanfälle 25

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 1-207.0 Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden) 850
2 8-981.0 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls:

Mindestens 24 bis höchstens 72 Stunden
712

3 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 532
4 8-981.1 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls: Mehr als

72 Stunden
434

5 1-204.2 Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur
Liquorentnahme

400

6 1-206 Neurographie 372
7 1-208.3 Registrierung evozierter Potentiale: Früh-somatosensorisch (FSSEP) 311
8 5-984 Mikrochirurgische Technik 282
9 1-208.4 Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch 177
10 5-831.2 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer

Bandscheibe mit Radikulodekompression
164

11 8-020.8 Therapeutische Injektion: Systemische Thrombolyse 156
12 5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:

LWS, dorsal: 1 Segment
146

13 5-032.30 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Hemilaminektomie LWS: 1 Segment

139

14 5-032.10 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: 1 Segment

138

15 1-208.6 Registrierung evozierter Potentiale: Visuell (VEP) 135
16 1-205 Elektromyographie (EMG) 112
17 5-839.60 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des

Spinalkanals: 1 Segment
82

18 8-547.30 Andere Immuntherapie: Immunsuppression: Intravenös 81
19 9-200.0 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 43 bis 71 Aufwandspunkte 78

Neurologie
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OPS Bezeichnung Fallzahl
20 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 75
21 5-030.70 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule: HWS,

ventral: 1 Segment
52

22 5-839.61 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 2 Segmente

48

23 5-032.01 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
LWS, dorsal: 2 Segmente

38

24 9-200.1 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte 34
25 5-032.11 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:

Flavektomie LWS: 2 Segmente
34

26 5-431.2 Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG) 33
27 5-032.31 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:

Hemilaminektomie LWS: 2 Segmente
32

28 8-97d.1 Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem
Parkinson-Syndrom: Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage

32

29 5-83b.70 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

32

30 5-836.50 Spondylodese: Ventral: 1 Segment 31

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Sprechstunden: Schlaganfall / Multiple Sklerose / Epilepsie / Morbus Parkinson und Bewegungsstörungen

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Privatambulanz

Notfallambulanz

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[10].11 Personelle Ausstattung

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

20,63 Vollkräfte 177,55696

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

6,47 Vollkräfte 566,15147

Neurologie
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B-[10].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Neurologie

B-[10].11.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[10].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

32,42 Vollkräfte 112,98581 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

1,818 Vollkräfte 2014,85149 3 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,32 Vollkräfte 2775 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

2,02 Vollkräfte 1813,36634 ab 200 Std. Basiskurs

B-[10].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[10].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Qualitätsmanagement
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement

B-[10].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl (Vollkräfte)

Neurologie
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B-[11] Orthopädie

B-[11].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Orthopädie

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/orthopaedie

B-[11].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(2300) Orthopädie

B-[11].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Dr. med. Privatdozent Rolf Sobottke, Chefarzt
Telefon: 02405 623323
Fax: 02405 623373
E-Mail: rolf.sobottke@mz-ac.de

B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Chirurgische Intensivmedizin
2 Minimalinvasive endoskopische Operationen
3 Notfallmedizin
4 Spezialsprechstunde
5 Tumorchirurgie
6 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
7 Chirurgie der Bewegungsstörungen
8 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
9 Chirurgie der intraspinalen Tumoren
10 Chirurgie der peripheren Nerven
11 Thorakoskopische Eingriffe
12 Amputationschirurgie
13 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie
14 Bandrekonstruktionen/Plastiken
15 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
16 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
17 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
18 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels
19 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
20 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des

Beckens
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Medizinische Leistungsangebote
21 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
22 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
23 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
24 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
25 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
26 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
27 Fußchirurgie
28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
29 Schulterchirurgie
30 Septische Knochenchirurgie
31 Sportmedizin/Sporttraumatologie
32 Verbrennungschirurgie
33 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen
34 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut
35 Wundheilungsstörungen
36 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich
37 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
38 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
39 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
40 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
41 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
42 Intensivmedizin
43 Physikalische Therapie
44 Schmerztherapie
45 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen
46 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
47 Schmerztherapie
48 („Sonstiges“)
49 Arthroskopische Operationen
50 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
51 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
52 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
53 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
54 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
55 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens
56 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
57 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
58 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
59 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
60 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane
61 Endoprothetik
62 Handchirurgie
63 Kinderorthopädie
64 Metall-/Fremdkörperentfernungen
65 Rheumachirurgie
66 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie
67 Spezialsprechstunde

Orthopädie

Qualitätsbericht 2014, Seite 65



Medizinische Leistungsangebote
68 Traumatologie
69 Wirbelsäulenchirurgie
70 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer Neugeborener
71 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und Schulalter
72 Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen
73 Kinderchirurgie
74 Kindertraumatologie
75 Konventionelle Röntgenaufnahmen
76 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung
77 Native Sonographie
78 Minimalinvasive endoskopische Operationen
79 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

B-[11].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

siehe Kapitel A-7

B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1515
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[11].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[11].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 M54 Rückenschmerzen 450
2 M51 Sonstiger Bandscheibenschaden 225
3 M48 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule 170
4 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 84
5 M80 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer Verminderung der

Knochendichte - Osteoporose
73

6 M47 Gelenkverschleiß (Arthrose) der Wirbelsäule 69
7 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 59
8 T84 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch

Verpflanzung von Gewebe in Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken
58

9 M43 Sonstige Verformung der Wirbelsäule bzw. des Rückens 56
10 M20 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen 21

B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-914.12 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe

Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

325

2 8-020.5 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 267

Orthopädie
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OPS Bezeichnung Fallzahl
3 8-917.13 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur

Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der
Lendenwirbelsäule

230

4 5-032.00 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
LWS, dorsal: 1 Segment

172

5 5-839.60 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des
Spinalkanals: 1 Segment

132

6 5-984 Mikrochirurgische Technik 128
7 5-835.9 Knochenersatz an der Wirbelsäule: Transplantation von

Spongiosa(spänen) oder kortikospongiösen Spänen (autogen)
127

8 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

114

9 5-783.0 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine
Entnahmestelle

112

10 5-032.20 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminotomie LWS: 1 Segment

109

11 5-032.10 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Flavektomie LWS: 1 Segment

108

12 5-032.01 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
LWS, dorsal: 2 Segmente

105

13 5-831.0 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe

92

14 5-83b.70 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 1 Segment

90

15 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 83
16 5-839.61 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Knöcherne Dekompression des

Spinalkanals: 2 Segmente
81

17 5-988 Anwendung eines Navigationssystems 78
18 5-836.40 Spondylodese: Dorsal und ventral kombiniert, interkorporal: 1 Segment 69
19 5-839.5 Andere Operationen an der Wirbelsäule: Revision einer

Wirbelsäulenoperation
69

20 5-831.2 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe: Exzision einer
Bandscheibe mit Radikulodekompression

68

21 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

68

22 5-032.02 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
LWS, dorsal: Mehr als 2 Segmente

64

23 5-032.40 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis:
Laminektomie LWS: 1 Segment

62

24 5-83b.51 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 2 Segmente

58

25 5-83b.50 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
Schrauben-Stab-System: 1 Segment

57

26 1-503.4 Biopsie an Knochen durch Inzision: Wirbelsäule 56
27 1-911 Erweiterte apparativ-überwachte interventionelle Schmerzdiagnostik mit

standardisierter Erfolgskontrolle
50

28 5-896.1a Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Brustwand und
Rücken

50

29 5-830.0 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule:
Debridement

47

30 5-83b.71 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule: Durch
intervertebrale Cages: 2 Segmente

46

Orthopädie
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B-[11].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-032 Operativer Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Kreuzbein bzw. zum

Steißbein
765

2 5-839 Sonstige Operation an der Wirbelsäule 411
3 8-914 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine

Nervenwurzel bzw. an einen wirbelsäulennahen Nerven
365

4 5-83b Operative Befestigung von Knochen (dynamische Stabilisierung) der
Wirbelsäule

340

5 8-917 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels in Gelenke
der Wirbelsäule

275

6 8-020 Behandlung durch Einspritzen von Medikamenten in Organe bzw.
Gewebe oder Entfernung von Ergüssen z.B. aus Gelenken

268

7 5-836 Operative Versteifung der Wirbelsäule - Spondylodese 170
8 5-831 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe 168
9 5-835 Ersatz von Knochen an der Wirbelsäule 165
10 5-984 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B.

Lupenbrille, Operationsmikroskop
128

11 5-783 Operative Entnahme von Knochengewebe zu Verpflanzungszwecken 118
12 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf

ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten
Vorhof des Herzens

114

13 5-031 Operativer Zugang zur Brustwirbelsäule 92
14 8-919 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen 83
15 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 83

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben

(Menisken) durch eine Spiegelung
13

2 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 10
3 5-788 Operation an den Fußknochen 8
4 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B.

bei Brüchen verwendet wurden
7

5 5-851 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen ≤5

Orthopädie
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OPS Bezeichnung Fallzahl
6 5-808 Operative Gelenkversteifung ≤5
7 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw.

Schleimbeuteln
≤5

8 5-810 Operativer Eingriff an einem Gelenk durch eine Spiegelung ≤5
9 5-041 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe von

Nerven
≤5

10 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw. Weichteilen
durch operativen Einschnitt

≤5

B-[11].11 Personelle Ausstattung

B-[11].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

10,4 Vollkräfte 145,67308

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

5,525 Vollkräfte 274,20814

B-[11].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Neurochirurgie
Orthopädie
Orthopädie und Unfallchirurgie
Unfallchirurgie

B-[11].11.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[11].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

29,21 Vollkräfte 51,8658 3 Jahre

B-[11].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

Orthopädie
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B-[11].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Diabetes
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement

Orthopädie
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B-[12] Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie

B-[12].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-

wiederherstellungschirurgie

B-[12].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(1600) Unfallchirurgie

B-[12].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Dr. med. Markus Graf
, Chefarzt

Telefon: 02405 623313
Fax: 02405 623299
E-Mail: markus.graf@mz-ac.de

B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Chirurgische Intensivmedizin
2 Minimalinvasive endoskopische Operationen
3 Notfallmedizin
4 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
5 Spezialsprechstunde
6 Chirurgie der Bewegungsstörungen
7 Chirurgie der peripheren Nerven
8 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-Verletzungen
9 Operationen wegen Thoraxtrauma
10 Amputationschirurgie
11 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie
12 Bandrekonstruktionen/Plastiken
13 Behandlung von Dekubitalgeschwüren
14 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
15 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
16 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels
17 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
18 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des

Beckens

Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie

Qualitätsbericht 2014, Seite 71

http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
http://www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/unfall-hand-und-wiederherstellungschirurgie
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de
mailto: markus.graf@mz-ac.de


Medizinische Leistungsangebote
19 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
20 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
21 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
22 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
23 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
24 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
25 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
26 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
27 Metall-/Fremdkörperentfernungen
28 Septische Knochenchirurgie
29 Verbrennungschirurgie
30 Wundheilungsstörungen
31 („Sonstiges“)
32 Arthroskopische Operationen
33 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
34 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
35 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
36 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
37 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
38 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens
39 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
40 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
41 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
42 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
43 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane
44 Endoprothetik
45 Fußchirurgie
46 Handchirurgie
47 Kinderorthopädie
48 Rheumachirurgie
49 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie
50 Schulterchirurgie
51 Spezialsprechstunde
52 Sportmedizin/Sporttraumatologie
53 Traumatologie
54 Wirbelsäulenchirurgie
55 Konventionelle Röntgenaufnahmen
56 Duplexsonographie
57 Eindimensionale Dopplersonographie
58 Native Sonographie
59 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
60 Tumorchirurgie
61 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
62 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
63 Chirurgie der intraspinalen Tumoren
64 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark
65 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut

Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie
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Medizinische Leistungsangebote
66 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus
67 Schmerztherapie
68 („Sonstiges“)
69 Teleradiologie
70 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
71 Computertomographie (CT), nativ
72 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
73 Phlebographie
74 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
75 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

B-[12].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

siehe Kapitel A-7

B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2619
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[12].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[12].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 S52 Knochenbruch des Unterarmes 270
2 S06 Verletzung des Schädelinneren 238
3 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 228
4 S82 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen

Sprunggelenkes
203

5 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms 178
6 T84 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch

Verpflanzung von Gewebe in Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken
133

7 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 130
8 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 120
9 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 106
10 S22 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule 90

B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
288

2 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 226
3 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und

Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE
180

4 5-811.2h Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Kniegelenk

166
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OPS Bezeichnung Fallzahl
5 5-794.k6 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines

langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Radius distal
140

6 8-915 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven
zur Schmerztherapie

124

7 5-812.5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Meniskusresektion, partiell

93

8 5-820.01 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Totalendoprothese:
Zementiert

91

9 5-869.1 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Weichteildebridement,
schichtenübergreifend

88

10 5-900.04 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und
Unterhaut: Primärnaht: Sonstige Teile Kopf

84

11 5-790.5f Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese: Durch Marknagel mit Gelenkkomponente: Femur
proximal

69

12 8-831.0 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen 68
13 5-794.11 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines

langen Röhrenknochens: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage:
Humerus proximal

64

14 5-794.k1 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines
langen Röhrenknochens: Durch winkelstabile Platte: Humerus proximal

60

15 5-811.20 Arthroskopische Operation an der Synovialis: Synovektomie, partiell:
Humeroglenoidalgelenk

59

16 5-869.2 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von
Osteosynthesematerial bei Operationen am Weichteilgewebe

57

17 5-829.k Andere gelenkplastische Eingriffe: Implantation einer modularen
Endoprothese oder (Teil-)Wechsel in eine modulare Endoprothese bei
knöcherner Defektsituation und ggf. Knochen(teil)ersatz

56

18 5-820.41 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk: Duokopfprothese:
Zementiert

54

19 5-814.3 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes: Erweiterung des subakromialen Raumes

53

20 5-916.a1 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumversiegelung: Tiefreichend, subfaszial oder an Knochen und
Gelenken der Extremitäten

44

21 5-822.31 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk: Bikondyläre
Oberflächenersatzprothese, teilgekoppelt, ohne Patellaersatz: Zementiert

43

22 5-896.1e Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Oberschenkel
und Knie

42

23 5-916.a0 Temporäre Weichteildeckung: Anlage oder Wechsel eines Systems zur
Vakuumversiegelung: An Haut und Unterhaut

40

24 5-812.0h Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
Exzision von erkranktem Gewebe am Gelenkknorpel: Kniegelenk

40

25 5-800.5h Offen chirurgische Revision eines Gelenkes: Synovialektomie, total:
Kniegelenk

35

26 5-783.0 Entnahme eines Knochentransplantates: Spongiosa, eine
Entnahmestelle

35

27 8-812.60 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Normales Plasma: 1 TE bis
unter 6 TE

32

28 8-701 Einfache endotracheale Intubation 31
29 5-896.1f Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel
31

30 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 31
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B-[12].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-794 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im

Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens
559

2 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B.
bei Brüchen verwendet wurden

300

3 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf
ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten
Vorhof des Herzens

288

4 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie
Schrauben oder Platten von außen

286

5 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 246
6 8-919 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen 226
7 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben

(Menisken) durch eine Spiegelung
212

8 5-896 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer
Wunde bzw. von erkranktem Gewebe an Haut oder Unterhaut

212

9 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw.
Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

201

10 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 200
11 5-793 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im

Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens
160

12 5-869 Sonstige Operation an Knochen, Muskeln bzw. Gelenken 145
13 5-900 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach

Verletzungen, z.B. mit einer Naht
136

14 8-915 Schmerzbehandlung mit Einführen eines flüssigen Betäubungsmittels an
einen sonstigen Nerven außerhalb von Gehirn und Rückenmark

124

15 5-800 Offener operativer Eingriff an einem Gelenk 118

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Notfallambulanz (24h)

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Heilmittelambulanz nach § 124 Abs. 3 SGB V

Heilmittelambulanz nach § 124 Abs. 3 SGB V (Abgabe von Physikalischer Therapie, Podologischer Therapie, Stimm-, Sprech- und

Sprachtherapie und Ergotherapie)
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B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B.

bei Brüchen verwendet wurden
144

2 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben
(Menisken) durch eine Spiegelung

67

3 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der
Wachstumsfuge und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie
Schrauben oder Platten von außen

62

4 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 52
5 5-840 Operation an den Sehnen der Hand 13
6 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur

Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der Nervenfunktion
11

7 5-841 Operation an den Bändern der Hand 9
8 5-795 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen

Knochen
6

9 5-849 Sonstige Operation an der Hand ≤5
10 5-796 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs an kleinen

Knochen
≤5

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja

Stationäre BG-Zulassung: Ja

B-[12].11 Personelle Ausstattung

B-[12].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

14,3 Vollkräfte 183,14685

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

7 Vollkräfte 374,14286

B-[12].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Orthopädie
Orthopädie und Unfallchirurgie
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Unfallchirurgie

B-[12].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Handchirurgie
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B-[12].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

33,61 Vollkräfte 77,92324 3 Jahre

B-[12].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
Bachelor

B-[12].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Diabetes
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement
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B-[13] Radiologie und Nuklearmedizin

B-[13].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Radiologie und Nuklearmedizin

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de

B-[13].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(3751) Radiologie
(3200) Nuklearmedizin

B-[13].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Prof. Dr. med. Georg Mühlenbruch, MBA, Chefarzt
Telefon: 02405 623343
Fax: 02405 623352
E-Mail: radiologie@mz-ac.de

B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 („Sonstiges“)

mechanische Rekanalisation beim akuten Schlaganfall

2 („Sonstiges“)
mechanische Rekanalisation beim aktuten Schlaganfall

3 Konventionelle Röntgenaufnahmen
4 Native Sonographie
5 Eindimensionale Dopplersonographie
6 Duplexsonographie
7 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie)
8 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung
9 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

z. B. Myelographie, Bronchographie, Ösophagographie, Gastrographie, Cholangiographie, Kolonkontrastuntersuchung, Urographie,

Arthrographie

10 Computertomographie (CT), nativ
11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren
13 Arteriographie

Radiologie und Nuklearmedizin
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Medizinische Leistungsangebote
14 Phlebographie
15 Szintigraphie
16 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT)
17 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
18 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
19 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren
20 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
21 Intraoperative Anwendung der Verfahren
22 Quantitative Bestimmung von Parametern
23 Spezialsprechstunde
24 Interventionelle Radiologie
25 Kinderradiologie
26 Neuroradiologie
27 Tumorembolisation

B-[13].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

siehe Kapitel A-7

B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 3-200 Native Computertomographie des Schädels 4722
2 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 3812
3 3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 1908
4 3-806 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 1460
5 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 1429
6 3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 1350
7 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 1024
8 3-808 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 835
9 3-705.1 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems: Mehr-Phasen-Szintigraphie 656
10 3-207 Native Computertomographie des Abdomens 655
11 3-994 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 636
12 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 559
13 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 525
14 3-202 Native Computertomographie des Thorax 379
15 3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 320
16 3-206 Native Computertomographie des Beckens 247
17 3-826 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit

Kontrastmittel
223

18 3-828 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 217
19 3-823 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit

Kontrastmittel
196

20 3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 143
21 3-804 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 133
22 3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 113
23 3-825 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 95
24 3-703.0 Szintigraphie der Lunge: Perfusionsszintigraphie 67
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OPS Bezeichnung Fallzahl
25 3-228 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 60
26 3-805 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 58
27 3-608 Superselektive Arteriographie 50
28 3-801 Native Magnetresonanztomographie des Halses 47
29 3-605 Arteriographie der Gefäße des Beckens 44
30 3-226 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 43

B-[13].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel 4722
2 3-990 Computergestützte Analyse von Bilddaten mit 3D-Auswertung 3812
3 3-806 Kernspintomographie (MRT) des Muskel-Skelett-Systems ohne

Kontrastmittel
1460

4 3-225 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel 1429
5 3-802 Kernspintomographie (MRT) von Wirbelsäule und Rückenmark ohne

Kontrastmittel
1350

6 3-222 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel 1024
7 3-705 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung des Muskel-Skelett-Systems

mittels radioaktiver Strahlung (Szintigraphie)
660

8 3-207 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel 655
9 3-205 Computertomographie (CT) des Muskel-Skelett-Systems ohne

Kontrastmittel
559

10 3-203 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks ohne
Kontrastmittel

525

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 3-607 Röntgendarstellung der Schlagadern der Beine mit Kontrastmittel 7
2 3-606 Röntgendarstellung der Schlagadern der Arme mit Kontrastmittel ≤5
3 3-605 Röntgendarstellung der Schlagadern im Becken mit Kontrastmittel ≤5
4 3-604 Röntgendarstellung der Schlagadern im Bauch mit Kontrastmittel ≤5
5 3-608 Röntgendarstellung kleiner Schlagadern mit Kontrastmittel ≤5
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B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[13].11 Personelle Ausstattung

B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

11,59 Vollkräfte 0

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

8 Vollkräfte 0

B-[13].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Nuklearmedizin
Weiterbildung für 1,5 Jahre

Radiologie
volle Weiterbildung (5 Jahre)

Radiologie, SP Neuroradiologie

B-[13].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Ärztliches Qualitätsmanagement
Magnetresonanztomographie – fachgebunden –

Radiologie und Nuklearmedizin
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B-[14] Schmerztherapie und Palliativmedizin

B-[14].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Schmerztherapie und Palliativmedizin

Straße: Mauerfeldchen
Hausnummer: 25
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/schmerztherapie-und-

palliativmedizin

B-[14].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(3753) Schmerztherapie

B-[14].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

Name/Funktion: Dr. med. Till Wagner
, Chefarzt

Telefon: 02405 623651
Fax: 02405 623652
E-Mail: till.wagner@mz-ac.de

B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen und Bewegungsstörungen (sog. "Funktionelle

Neurochirurgie“)
2 Portimplantation
3 Wirbelsäulenchirurgie
4 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
5 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen
6 Palliativmedizin
7 Physikalische Therapie
8 Schmerztherapie
9 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems
10 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus
11 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren

Nervensystems
12 Schmerztherapie
13 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
14 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes
15 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
16 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
17 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens
18 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
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Medizinische Leistungsangebote
19 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
20 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
21 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
22 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
23 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie
24 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen
25 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen
26 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen
27 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen Störungen
28 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen und Faktoren
29 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
30 Psychoonkologie
31 Native Sonographie
32 Interventionelle Radiologie
33 Schmerztherapie

B-[14].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Siehe Kapitel A-7

B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 605
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[14].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[14].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 M54 Rückenschmerzen 308

B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-918.00 Multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13

Behandlungstage: Bis zu 20 Therapieeinheiten
486

2 8-917.03 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: An den Gelenken der
Lendenwirbelsäule

107

3 1-911 Erweiterte apparativ-überwachte interventionelle Schmerzdiagnostik mit
standardisierter Erfolgskontrolle

84

4 8-914.12 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Lendenwirbelsäule

34

5 8-915 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven
zur Schmerztherapie

21

6 8-91b Multimodale schmerztherapeutische Kurzzeitbehandlung 21
7 5-83a.x Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur

Schmerztherapie): Sonstige
17
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Qualitätsbericht 2014, Seite 83



OPS Bezeichnung Fallzahl
8 8-158.h Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Kniegelenk 17
9 8-916.00 Injektion eines Medikamentes an das sympathische Nervensystem zur

Schmerztherapie: Ohne bildgebende Verfahren: Am zervikalen
Grenzstrang

14

10 8-918.01 Multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13
Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon weniger als
5 Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren

12

11 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 10
12 1-910 Multidisziplinäre algesiologische Diagnostik 9
13 8-020.5 Therapeutische Injektion: Gelenk oder Schleimbeutel 9
14 8-918.02 Multimodale Schmerztherapie: Mindestens 7 bis höchstens 13

Behandlungstage: Mindestens 21 Therapieeinheiten, davon mindestens
5 Therapieeinheiten psychotherapeutische Verfahren

8

15 8-158.0 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes:
Humeroglenoidalgelenk

8

16 8-158.g Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Hüftgelenk 8
17 1-206 Neurographie 7
18 1-440.a Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und

Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am oberen Verdauungstrakt
7

19 8-914.10 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe
Nerven zur Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An der
Halswirbelsäule

5

20 8-917.13 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur
Schmerztherapie: Mit bildgebenden Verfahren: An den Gelenken der
Lendenwirbelsäule

5

21 5-83a.02 Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur
Schmerztherapie): Facetten-Thermokoagulation oder Facetten-
Kryodenervation: 3 oder mehr Segmente

4

22 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 3
23 8-158.x Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes: Sonstige 2
24 8-918.20 Multimodale Schmerztherapie: Mindestens 21 Behandlungstage: Bis zu

83 Therapieeinheiten
2

25 1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 2
26 8-918.10 Multimodale Schmerztherapie: Mindestens 14 bis höchstens 20

Behandlungstage: Bis zu 41 Therapieeinheiten
2

27 5-038.20 Operationen am spinalen Liquorsystem: Implantation oder Wechsel eines
Katheters zur intrathekalen und epiduralen Infusion: Temporärer Katheter
zur Testinfusion

2

28 8-159.0 Andere therapeutische perkutane Punktion: Therapeutische perkutane
Punktion an Schleimbeuteln

2

29 1-493.30 Perkutane (Nadel-)Biopsie an anderen Organen und Geweben: Mamma:
Durch Feinnadelaspiration

2

30 1-444.6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie 1

B-[14].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-918 Fachübergreifende Behandlung von Patienten mit lang andauernden

Schmerzen
510

2 8-917 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels in Gelenke
der Wirbelsäule

113

3 1-911 Erweiterte, mit Apparaten überwachte Untersuchung von Schmerzen mit
der Möglichkeit der Gabe von Medikamenten sowie einheitlicher
Erfolgskontrolle

84
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OPS Bezeichnung Fallzahl
4 8-914 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine

Nervenwurzel bzw. an einen wirbelsäulennahen Nerven
40

5 8-158 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in ein Gelenk mit
anschließender Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

35

B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Privatambulanz

Privatambulanz

Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140b SGB V

Ambulanz im Rahmen eines Vertrages zur Integrierten Versorgung nach § 140b SGB V

B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[14].11 Personelle Ausstattung

B-[14].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

5,75 Vollkräfte 105,21739

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

5,75 Vollkräfte 105,21739

B-[14].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Anästhesiologie
Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

B-[14].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatz-Weiterbildung
Akupunktur
Intensivmedizin
Notfallmedizin
Palliativmedizin
Psychotherapie – fachgebunden –
Röntgendiagnostik – fachgebunden –
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Zusatz-Weiterbildung
Spezielle Schmerztherapie

B-[14].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

17,48 Vollkräfte 34,61098 3 Jahre

B-[14].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[14].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Schmerzmanagement
Diabetes
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement
Palliative Care

B-[14].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl (Vollkräfte)
Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen 2
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B-[15] Urologie und Kinderurologie

B-[15].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Urologie und Kinderurologie

Straße: Dr. Hans Böckler Platz
Hausnummer: 1
PLZ: 52146
Ort: Würselen-Bardenberg
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/urologie-und-

kinderurologie

B-[15].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(2200) Urologie

B-[15].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

B-[15].1.3 Weitere Zugänge

B-[15].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Medizinische Leistungsangebote
1 Urogynäkologie
2 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten
3 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis
4 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters
5 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
6 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
7 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems
8 Kinderurologie
9 Neuro-Urologie
10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase
11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
12 Minimalinvasive endoskopische Operationen
13 Tumorchirurgie
14 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik
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B-[15].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

siehe Kapitel A-7

B-[15].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 2064
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[15].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[15].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

ICD Bezeichnung Fallzahl
1 N20 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter 368
2 C67 Harnblasenkrebs 275
3 N13 Harnstau aufgrund einer Abflussbehinderung bzw. Harnrückfluss in Richtung

Niere
274

B-[15].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-137.00 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:

Einlegen: Transurethral
437

2 3-13d.5 Urographie: Retrograd 422
3 5-573.40 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von

(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Resektion: Nicht
fluoreszenzgestützt

286

4 1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie 163
5 1-665 Diagnostische Ureterorenoskopie 158
6 5-601.1 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:

Elektroresektion mit Trokarzystostomie
147

7 5-562.4 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch

138

8 8-137.10 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:
Wechsel: Transurethral

131

9 8-110.2 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den
Harnorganen: Niere

122

10 8-133.1 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Entfernung 120
11 8-137.2 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]:

Entfernung
105

12 5-562.5 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:
Entfernung eines Steines, ureterorenoskopisch, mit Desintegration
(Lithotripsie)

93

13 8-800.c0 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat: 1 TE bis unter 6 TE

88

14 5-601.0 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Elektroresektion

87

15 5-572.1 Zystostomie: Perkutan 67
16 5-550.1 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung,

Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung: Nephrostomie
60

17 8-132.3 Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich 60
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OPS Bezeichnung Fallzahl
18 5-585.1 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra:

Urethrotomia interna, unter Sicht
54

19 5-560.2 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters:
Bougierung, transurethral

44

20 8-138.1 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters: Entfernung 43
21 5-562.9 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung:

Steinreposition
38

22 5-604.02 Radikale Prostatovesikulektomie: Retropubisch: Mit regionaler
Lymphadenektomie

33

23 5-603.0 Exzision und Destruktion von Prostatagewebe: Offen chirurgisch,
suprapubisch-transvesikal

32

24 5-601.42 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe:
Laserdestruktion: Laservaporisation

32

25 3-13d.6 Urographie: Perkutan 32
26 5-932.00 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und

Gewebeverstärkung: Nicht resorbierbares Material: Ohne Beschichtung
31

27 8-543.11 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie: 1 Tag: 1
Medikament

30

28 5-573.1 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase: Inzision des Harnblasenhalses

30

29 1-464.00 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen: Stanzbiopsie
der Prostata: Weniger als 20 Zylinder

28

30 5-570.4 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden
der Harnblase: Operative Ausräumung einer Harnblasentamponade,
transurethral

25

B-[15].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 8-137 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene 706
2 3-13d Röntgendarstellung der Niere und Harnwege mit Kontrastmittel 455
3 5-573 Operative(r) Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem

Gewebe der Harnblase mit Zugang durch die Harnröhre
316

4 5-562 Operativer Einschnitt in die Harnleiter bzw. Steinentfernung bei einer
offenen Operation oder bei einer Spiegelung

269

5 5-601 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe der Prostata durch
die Harnröhre

267

6 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung 163
7 1-665 Untersuchung der Harnleiter durch eine Spiegelung 158
8 8-133 Wechsel bzw. Entfernung eines Harnblasenschlauchs (Katheter) über die

Bauchdecke
142

B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Sprechstunden: Kindersprechstunde / Andrologie - Erektile Dysfunktion, Impotenz / Urologische Onkologie /

Inkontinezsprechstunde

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Chefarztsprechstunde

Privatambulanz

Notfallambulanz
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Notfallambulanz

Notfallambulanz (24h)

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[15].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-640 Operation an der Vorhaut des Penis 110
2 5-624 Operative Befestigung des Hodens im Hodensack 12
3 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung 6
4 8-137 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene ≤5
5 5-622 Operative Entfernung eines Hodens ≤5

B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[15].11 Personelle Ausstattung

B-[15].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(ohne Belegärzte und
Belegärztinnen)

9,5 Vollkräfte 217,26316

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen

8,5 Vollkräfte 242,82353

B-[15].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

B-[15].11.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[15].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Fälle je Vollkraft bzw.
Person

Ausbildungsdauer

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

24,457 Vollkräfte 84,39302 3 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,42 Vollkräfte 1453,52113 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,8 Vollkräfte 2580 ab 200 Std. Basiskurs
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B-[15].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse
Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[15].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen
Entlassungsmanagement
Praxisanleitung
Qualitätsmanagement
Wundmanagement
Case Management
Dekubitusmanagement

B-[15].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psychosomatik

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl (Vollkräfte)
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B-[16] Augenheilkunde

B-[16].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Belegabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Augenheilkunde

Straße: Dr. Hans Böckler Platz
Hausnummer: 1
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/augenheilkunde

B-[16].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(2700) Augenheilkunde

B-[16].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

B-[16].1.3 Weitere Zugänge

B-[16].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[16].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[16].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[16].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 28
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[16].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[16].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

B-[16].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-144.3a Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE]: Linsenkernverflüssigung

[Phakoemulsifikation] über sklero-kornealen Zugang: Mit Einführung
einer kapselfixierten Hinterkammerlinse, monofokale Intraokularlinse

27

2 5-156.9 Andere Operationen an der Retina: Injektion von Medikamenten in den
hinteren Augenabschnitt

1

Augenheilkunde
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B-[16].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-144 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 27
2 5-156 Sonstige Operation an der Netzhaut < 4

B-[16].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-[16].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-144 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 148

B-[16].11 Personelle Ausstattung

B-[16].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

4 Personen 7

B-[16].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Augenheilkunde

B-[16].11.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[16].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

B-[16].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

Augenheilkunde
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B-[17] Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[17].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Belegabteilung
Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Straße: Dr. Hans Böckler Platz
Hausnummer: 1
PLZ: 52146
Ort: Würselen
URL: www.mz-ac.de/de/unsere-kliniken/hno

B-[17].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel
(2600) Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

B-[17].1.2 Name des Chefarztes oder der Chefärztin

B-[17].1.3 Weitere Zugänge

B-[17].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Angaben zu Zielvereinbarungen: Keine Vereinbarung geschlossen

B-[17].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[17].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der
Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[17].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 123
Teilstationäre Fallzahl: 0

B-[17].6 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[17].6.1 ICD, 3-stellig, Print-Ausgabe

B-[17].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-214.6 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des

Nasenseptums: Plastische Korrektur mit Resektion
64

2 5-215.00 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:
Destruktion: Diathermie

58

3 5-281.0 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Mit Dissektionstechnik 28

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
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OPS Bezeichnung Fallzahl
4 5-221.6 Operationen an der Kieferhöhle: Endonasal 12
5 5-215.3 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:

Submuköse Resektion
12

6 5-282.0 Tonsillektomie mit Adenotomie: Mit Dissektionstechnik 7
7 5-300.2 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision,

mikrolaryngoskopisch
7

8 5-222.20 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle: Ethmoidektomie,
endonasal: Ohne Darstellung der Schädelbasis

5

9 1-611.0 Diagnostische Pharyngoskopie: Direkt 4
10 5-184.2 Plastische Korrektur abstehender Ohren: Durch Korrektur des

Ohrknorpels und Exzision von Weichteilen
4

11 1-610.2 Diagnostische Laryngoskopie: Mikrolaryngoskopie 3
12 5-214.0 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des

Nasenseptums: Submuköse Resektion
3

13 5-200.5 Parazentese [Myringotomie]: Mit Einlegen einer Paukendrainage 2
14 5-272.60 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens:

Destruktion: Elektrokoagulation
2

15 5-281.2 Tonsillektomie (ohne Adenotomie): Radikal, transoral 2
16 5-215.1 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]:

Konchotomie und Abtragung von hinteren Enden
1

17 5-313.2 Inzision des Larynx und andere Inzisionen der Trachea: Larynx,
mikrolaryngoskopisch

1

18 1-549.1 Biopsie am Larynx durch Inzision: Glottis 1
19 5-300.5 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx:

Dekortikation einer Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch
1

20 5-401.00 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße: Zervikal: Ohne
Markierung

1

21 5-300.7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Stripping
einer Stimmlippe, mikrolaryngoskopisch

1

22 5-300.0 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx: Exzision,
endolaryngeal

1

23 1-421.1 Biopsie ohne Inzision am Larynx: Glottis 1

B-[17].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-215 Operation an der unteren Nasenmuschel 71
2 5-214 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Nasenscheidewand 67
3 5-281 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung der

Rachenmandel) - Tonsillektomie ohne Adenotomie
30

4 5-221 Operation an der Kieferhöhle 12
5 5-300 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des

Kehlkopfes
10

6 5-282 Operative Entfernung von Gaumen- und Rachenmandeln 7
7 5-222 Operation am Siebbein bzw. an der Keilbeinhöhle 5
8 5-184 Operative Korrektur abstehender Ohren 4
9 1-611 Untersuchung des Rachens durch eine Spiegelung 4
10 1-610 Untersuchung des Kehlkopfs durch eine Spiegelung < 4

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
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B-[17].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-[17].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl
1 5-285 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen

(ohne Entfernung der Gaumenmandeln)
113

2 5-200 Operativer Einschnitt in das Trommelfell 85
3 5-215 Operation an der unteren Nasenmuschel 10
4 5-216 Operatives Einrichten (Reposition) eines Nasenbruchs 9
5 5-221 Operation an der Kieferhöhle ≤5
6 5-214 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Nasenscheidewand ≤5
7 5-202 Operativer Einschnitt in den Warzenfortsatz bzw. das Mittelohr ≤5

B-[17].11 Personelle Ausstattung

B-[17].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl Fälle je Vollkraft bzw. Person
Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

4 Personen 30,75

B-[17].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

B-[17].11.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[17].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

B-[17].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 SGB V

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137Abs. 3
Satz 1 Nr. 1 SGB V

Fachärzte und Fachärztinnen, psychologische Psychotherapeuten und
Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und
–psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete
Personen):

128
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- Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt:

84

- Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben: 80

* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und
Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de).
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